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Vergangenen Donnerstag fiel im
Fernmeldeturm Mannheim der of-
fizielle Startschuss für den Freiwil-
ligentag 2010, den die Metropolre-
gion Rhein-Neckar (MRN) im
Rahmen der bundesweiten Woche
des bürgerschaftlichen Engage-
ments zum zweiten Mal durch-
führt. Unter dem Motto „Engage-
ment fördert Bildung“ sind dies-
mal am Samstag, 18. September,
alle Einwohner der Region dazu
aufgerufen, sich einen Tag lang
ehrenamtlich für die gute Sache zu
engagieren.
Ab sofort können Projektleiter
und -Veranstalter ihre Projekte auf
der Internetseite www.wir-schaf-
fen-was.de in eine Online-Daten-
bank eintragen. Den Ideen sind
dabei keine Grenzen gesetzt -
denkbar sind zum Beispiel Experi-
mentierstunden in Kindergärten,
Vorlesenachmittage in Senioren-
heimen, Malerarbeiten in Schu-

len, das Anlegen eines Naturerleb-
nispfades und vieles mehr. Einzige
Voraussetzung: die Projekte sollen
das Thema „Lernen und Bilden“
stärken oder einen Beitrag zur Ver-
besserung der Rahmenbedingun-
gen in Bildungseinrichtungen leis-
ten. Im Idealfall können die Vor-
haben innerhalb eines Tages fertig
gestellt werden. Damit ist garan-
tiert, dass nichts liegen bleibt und
man gemeinsam auf das Erreichte
zurückblicken kann.
Als kleines Dankeschön erhalten

alle Teilnehmer ein blaues T-Shirt
mit der Aufschrift „wir-schaffen-
was“ und haben am 18. Septem-
ber freie Fahrt mit allen Bussen,
Straßenbahnen und freigegebe-
nen Zügen (bei DB: RE, RB und
S-Bahn) im gesamten Gebiet des
Verkehrsverbundes Rhein-Neckar.
Bei der Premiere des Freiwilligen-
tags vor zwei Jahren engagierten
sich 6.700 Menschen in rund 300
Projekten. Weitere Informatio-
nen: www.wir-schaffen-was.de
(ps)

Seit 30 Jahren ist der Abenteurer
Arved Fuchs in der Arktis und Ant-
arktis unterwegs und wurde dort
immer wieder mit den Auswirkun-
gen des Klimawandels konfron-
tiert. Seine erschreckenden Beob-
achtungen gaben den Anstoß zu
diesem informativen und span-
nenden Buch. Es verbindet Fuchs
persönliche Erlebnisse mit Fach-
beiträgen renommierter Wissen-
schaftler und erklärt auf leicht
verständliche Weise die komple-
xen Ursachen des Klimawandels,
seine Auswirkungen, aber auch
Chancen, wie die Klimakrise be-
wältigt werden kann. In seinen
zahlreichen Büchern, Vorträgen
und Zeitungsbeiträgen hat Arved
Fuchs das Thema Klimawandel
immer wieder aufgegriffen, da er
dessen Folgen auf seinen Arktisex-
peditionen selbst beobachten

konnte. Seine eindrucksvollen Be-
schreibungen bilden den roten Fa-
den für das Buch. Ergänzende Fak-
ten liefern Beiträge von renom-
mierten Wissenschaftlern ver-
schiedener Fachbereiche ‚ Meteo-
rologen, Wirtschaftswissenschaft-
lern und Juristen ‚ die sich mit den
unterschiedlichen Aspekten des
Klimawandels beschäftigen, wie z.
B.: Persönliche Begegnung mit
Umweltzerstörung und Klimawan-
del (Fuchs). Was passiert mit dem
Klima z. Zt. und warum geht es
schneller als erwartet? / der
CO2-Komplex (Notz)- IPCC-Re-
port und Verschwörungstheorien
(Fuchs)- wirtschaftliche Betrach-
tung, Chancen, Möglichkeiten,
Sackgassen (Kempfert)- Wirt-
schaft versus Naturschutz (Regen-
wälder, Überfischung, Artenster-
ben etc.) Beispiel Grönland
(Fuchs)- Stand der Technik für
neue Möglichkeiten (Hohmeyer) -
Konfliktherde / Klimaflüchtlinge
(Wolfrum)- Auswirkungen auf
die Menschheit (Rahmstorf) Das
ideale Buch für jeden, der sich nä-
her mit dem wichtigsten Thema
unserer Zeit beschäftigen möchte.
Arved Fuchs
Prof. Dr. Olav Hohmeyer
Prof. Dr. Claudia Kemfert
Dr. Dirk Notz
Prof. Stefan Rahmstorf
Prof. Dr. Dr. h. c. R?ºdiger
Wolfrum
Blickpunkt Klimawandel
Gefahren und Chancen
ISBN 978-3-7688-3131-4
18 Euro
Delius Klasing Verlag

Mit dabei beim Freiwilligentag: BASF, SAP, die Städte Ludwigshafen
und Viernheim sowie Anpfiff ins Leben e.V. und Stadtjugendring
Mannheim e.V. Foto: MRN GmbH

Das neue Buch von Arved Fuchs.

Der Berg ruft - aber wen und was
eigentlich? Schon immer war das
Gebirge eine besondere Land-
schaft, großartig und gefährlich
zugleich. Der Weg auf die Gipfel
ist mühsam, aber das Murmeltier
pfeift und der Ausblick ist gran-
dios. - Diese Sammlung klassi-
scher literarischer Texte führt den
Leser sicher nach oben und wieder
ins Tal, vorbei an den Höhepunk-
ten und Abgründen von Land-
schaft und Literatur. Bergführer
sind die Entdecker und Naturfor-
scher des 18. Jahrhunderts genau
wie die todesmutigen Alpinisten

des 19. Jahrhunderts und die Lite-
raten des 20. Jahrhunderts, die zur
ot auch mal das Automobil neh-
men...
Mit Texten von Alexandre Dumas,
Christian Morgenstern, Stefan
Zweig und anderen.
Über allen Gipfeln
Eine literarische Reise durchs Ge-
birge
Herausgegeben von Jürgen Hose-
mann
214 Seiten
Fischer Taschenbuch
8 Euro
ISBN 978-3-596-90277-4

BAD DÜRKHEIM. Eine „treue
Mitarbeiterin“ nannte sie Landrä-
tin Sabine Röhl, als „schnell, si-
cher und fleißig“ charakterisierte
sie ihr Abteilungsleiter Roland
Werner. Seit 25 Jahren ist Christi-
ne Hecktor (41) aus Lindenberg
(Verbandsgemeinde Lambrecht)
im Kreishaus Bad Dürkheim be-

schäftigt. Hier wurde sie ab 1984
zur Bürogehilfin ausgebildet,
1988 wurde sie Verwaltungsange-
stellte. Zunächst in der Zulas-
sungsstelle, wechselte sie aber zur
Abteilung Rechtsangelegenheiten,
Schulen und Kultur wo sie vor al-
lem im schulischen Bereich einge-
setzt ist.

Sabine Röhl (links) und Christine Hecktor. Foto: kreis

Projektideen bei www.wir-schaffen-was.de anmelden

Startschuss für Freiwilligentag

Blickpunkt Klimawandel

Aktuelle Buchtipps:

Über allen Gipfeln

25 Jahre im Kreishaus

Schnell und sicher
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